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Die Karnevalstermine in unserer Gemeinde
Samstag, 31.01.2026 – 19.11 UhrSamstag, 31.01.2026 – 19.11 UhrSamstag, 31.01.2026 – 19.11 UhrSamstag, 31.01.2026 – 19.11 UhrSamstag, 31.01.2026 – 19.11 Uhr
Dahlem: Dahlem: Dahlem: Dahlem: Dahlem: Große Kappensitzung
im Vereinshaus
Sonntag, 01.02.2026 – 14.11 UhrSonntag, 01.02.2026 – 14.11 UhrSonntag, 01.02.2026 – 14.11 UhrSonntag, 01.02.2026 – 14.11 UhrSonntag, 01.02.2026 – 14.11 Uhr
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem: Kindersitzung im Ver-
einshaus
Samstag, 07.02.2026 – 14.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 14.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 14.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 14.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 14.11 Uhr
Baasem:Baasem:Baasem:Baasem:Baasem: Kinderkarneval
in der Gaststätte Stahls
Samstag, 07.02.2026 – 19.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 19.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 19.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 19.11 UhrSamstag, 07.02.2026 – 19.11 Uhr
Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: Karnevalssitzung der
Alten Schule
Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim: Kappensitzung
im Bürgerhaus Schmidtheim
Weiberdonnerstag, 12.02.2026Weiberdonnerstag, 12.02.2026Weiberdonnerstag, 12.02.2026Weiberdonnerstag, 12.02.2026Weiberdonnerstag, 12.02.2026
Dahlem: Dahlem: Dahlem: Dahlem: Dahlem: ab 15.11 Uhr
Weiberfastnacht im Vereinshaus
Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim: 15.00 Uhr
Wieverfasteloovend im Musikcafé
Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem: ab 20.11 Uhr
Jeckenball im Vereinshaus

Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: Kronenburg: 14.11 Uhr
Karnevalsumzug
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim: ab 14.11 Uhr
Kindersitzung
im Bürgerhaus Schmidtheim
Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem: 14.00 Uhr
Karnevalsumzug mit anschließen-
der After Zoch Party im Vereinshaus

Montag, 16.02.2026Montag, 16.02.2026Montag, 16.02.2026Montag, 16.02.2026Montag, 16.02.2026
Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim:Schmidtheim: ab 16.11 Uhr
im Bürgerhaus „Jeck in Schmee-
dem“
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„Die engagierten Vereine sind für
jede Gemeinde die „Motoren“ ei-
nes guten dörflichen Zusammen-
lebens“, schreibt Schmidtheims
Ortsbürgermeister Hans-Josef Boh-
nen in seinem Grußwort zu einer
neuen Bürgerbroschüre über die
14 Vereine im Ort Schmidtheim.

Neue Broschüre: Unsere
Vereine in Schmidtheim

Auf den 36 Druckseiten sind die
Profile und Kontakte der Vereine
umfassend erläutert, so dass sich
die interessierten Bürgerinnen und
Bürger „ihren“ Lieblingsverein
raussuchen können. Das Vereins-
kartell Schmidtheim als Heraus-
geber und der Ortbürgermeister
möchten das vielfältige Engage-
ment der Vereine im zweitgrößten
Ort der Gemeinde Dahlem noch
bekannter machen und wünschen
sich zukünftig natürlich auch gerne
neue Mitglieder und Aktive in den
Vereinen. Die Erstauflage dieser
umfangreichen Broschüre wurde
jetzt in jeden Schmidtheimer Haus-
halt verteilt und wird auch den Neu-
bürgern mit dem obligatorischen Be-
grüßungsbrief des Bürgermeisters
zugestellt. Eine tolle Sache für die
Ortsgemeinschaft in Schmidtheim!
Abgerufen werden kann die Bro-
schüre auch im Internet unter
https://www.schmidtheim.de/vereine/

Alle reden von Energiesparen und
Energiewende. Was bedeutet das
für uns im Alltag? Welchen per-
sönlichen Nutzen haben wir
davon? Wie kann ich effizient Wär-
me erzeugen? Wie komme ich an
Fördermittel? Wie kann ich mein
Gebäude sanieren und gleichzei-
tig den regionalen Charakter er-
halten? Der SANIERUNGSTREFF
KREIS EUSKIRCHEN hilft interes-
sierten Eigenheimbesitzer*innen
und Mieter*innen diese Fragen
zu beantworten. Die Teilnehmen-
den werden umfassend über Ein-
sparmöglichkeiten, Förderung und
neue Technologien informiert.

Eigenheimbesitzer*innen mit der
Absicht zu sanieren, sollen qualifi-
ziert auf die Sanierung ihres Wohn-
gebäudes vorbereitet werden.
Der SANIERUNGSTREFF KREIS
EUSKIRCHEN wird organisiert
durch das interkommunale Klima-
schutzteam, bestehend aus

Sanierungstreff 2026 -
Kreis Euskirchen

Vertreter*innen der Gemeinden
Blankenheim, Dahlem, Hellenthal,
KaII, Nettersheim, Weilerswist,
den Städten Bad Münstereifel,
Euskirchen, Schleiden und des
Kreises Euskirchen.

Anmeldung:
https://beteiligung.nrw.de/portal/
kreis-euskirchen
Die Veranstaltungen finden digi-
tal über Zoom statt. Die Zugangs-
daten erhalten Sie nach der An-
meldung per Mail. Eine Installati-
on von Zoom ist nicht zwingend
erforderlich. Sie können der Ver-
anstaltung auch über den Veran-
staltungslink beitreten.

Fragen zur Veranstaltung:
Andreas Glodowski
Klimaschutzbeauftragter
Kreis Euskirchen
Telefon 0 22 51 15 - 406
E-Mail: andreas.glodowski@
kreis-euskirchende

Mittwoch, 11.02.2026
17:00 Uhr
Rat der Gemeinde Dahlem, Rat-Rat der Gemeinde Dahlem, Rat-Rat der Gemeinde Dahlem, Rat-Rat der Gemeinde Dahlem, Rat-Rat der Gemeinde Dahlem, Rat-
haus, Sitzungssaalhaus, Sitzungssaalhaus, Sitzungssaalhaus, Sitzungssaalhaus, Sitzungssaal
Dienstag, 03.03.2026
17:00 Uhr
Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,     Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaftsförderung und Bauwe-schaftsförderung und Bauwe-schaftsförderung und Bauwe-schaftsförderung und Bauwe-schaftsförderung und Bauwe-
sen, Rathaus, Sitzungssaalsen, Rathaus, Sitzungssaalsen, Rathaus, Sitzungssaalsen, Rathaus, Sitzungssaalsen, Rathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 05.03.2026
17:00 Uhr

Termine der nächsten Rats-
und Ausschusssitzungen
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe
waren folgende Sitzungen terminiert:

Ausschuss für Schulen, Sport,Ausschuss für Schulen, Sport,Ausschuss für Schulen, Sport,Ausschuss für Schulen, Sport,Ausschuss für Schulen, Sport,
Jugend und KJugend und KJugend und KJugend und KJugend und Kulturulturulturulturultur,,,,, Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus,,,,, Sit- Sit- Sit- Sit- Sit-
zungssaalzungssaalzungssaalzungssaalzungssaal
Den vollständigen und aktuel-
len Sitzungskalender sowie die
Tagesordnung und weitere In-
formationen zu den einzelnen
Sitzungen erhalten Sie im Inter-
net unter
www.dahlem.de in der Rubrik
„Sitzungsdienst“.
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-
stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Dahlem unter

https://www.dahlem.de/aktuelles/amtliche-bekanntmachungen.php
vollzogen. Über ausgewählte Bekanntmachungen wird weiterhin im
Mitteilungsblatt berichtet.
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Aufgrund der §§ 15 Abs. 5, 18 Abs. 1 und 19 des Gesetzes über
kommunale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung
vom 01. Oktober 1979 (GV.NRW.
S. 621) zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 10. Juli
(GV.NRW. S. 618) in Verbindung mit den § 78 ff. der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 (GV.NRW. S. 618), haben die
Vertreter der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kronenbur-
ger See am 01.12.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung
der Aufgaben des Zweckverbandes Kronenburger See voraussichtlich
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendi-
gen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 2.211.042 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.211.042 €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 2.095.929 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 1.933.965 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf

0 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf

61.600 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit auf 1.500.000 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit auf 1.578.200 €
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 1.500.000 € festgesetzt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Die nicht durch Erträge gedeckten Aufwendungen werden nach § 12
Abs. 1 der Verbandssatzung von den Verbandsmitgliedern durch eine
Umlage gedeckt.
Die allgemeine Verbandsumlage wird nach § 12 Abs. 2 der Verbands-
satzung wie folgt festgesetzt:

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Für den Haushalt 2026 werden sonstige folgende Regelungen getroffen:
1. Erheblich im Sinne des § 83 Absatz 2 Satz 1 GO NRW sind über- und

außerplanmäßige
• Aufwendungen von mehr als 5.000 €
• Auszahlungen (konsumtiv) von mehr als 5.000 €
• Auszahlungen(investiv) von mehr als 10.000 €

2. Als nicht erheblich anzusehen sind, ohne Rücksicht auf deren
Höhe, Aufwendungen und Auszahlungen, deren Leistungsverpflich-
tung auf gesetzlichen oder tarifvertraglichen Grundlagen basiert
oder wenn diese nicht zu Leistungen an Dritte führen.

3. Es bestehen gem. der Budgetübersicht Deckungsvermerke, diese
gelten gleichzeitig für die dazugehörigen Finanzmittelkonten.

4. Zweckgebundene Erträge/Einzahlungen sind auf die Verwendung für
bestimmte Aufwendungen/Auszahlungen beschränkt. Mindererträ-
ge/-einzahlungen reduzieren die Ermächtigung für Aufwendungen/
Auszahlungen, Mehrerträge/-einzahlungen erhöhen diese.
Zweckgebundene Einzahlungen aus Investitionstätigkeit sind auf
die Verwendung für bestimmte Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit beschränkt. Mehreinzahlungen erhöhen die Auszahlungs-
ermächtigung, Mindereinzahlungen reduzieren diese.

5. Aus der Abwicklung von Schadensereignissen resultierende Erträge
und Einzahlungen berechtigen zu Mehraufwendungen und -Auszah-
lungen zur Beseitigung der Folgen des Schadensereignisses.

6. Wenn es der sachlichen Zuordnung dient, ist die Einrichtung neuer
Sachkonten zulässig, sofern dies keinen Einfluss auf das Gesamt-
volumen innerhalb des Produktes nimmt. Die Inanspruchnahme
dieser Konten gilt nicht als überplanmäßige(r) Aufwand/Auszah-
lung, soweit für diesen Zweck bereits Mittel im Haushaltsplan
bereitgestellt waren.

7. Im Falle der Abwesenheit des Kämmerers wird die Entscheidung
nach § 83 Abs. 1 Satz 3 GO NRW über die Leistung nicht erheblicher
über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen auf
den stellvertretenden Kämmerer der Gemeinde Dahlem übertragen.

8. Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 4 KomHVO NRW für die Einzeldar-
stellung von großen Investitionen im Haushaltsplan -Teilfinanz-
plan B- wird auf 10.000 € festgesetzt.

9. Alle unter einer Investitionsnummer dargestellten Investitionen
sind gegenseitig deckungsfähig.

10. Neuanschaffungen, welche wegen der voraussichtlichen Überschrei-
tung der Wertgrenze von 800,00 Euro netto als Investition geplant
waren, berechtigen bei einem sachlichen Zusammenhang zur Über-
schreitung des konsumtiven Planansatzes bzw. des Planansatzes
der geringwertigen Wirtschaftsgüter, sofern die Wertgrenze mit
der Beschaffung unterschritten wird.

11. Ebenfalls dürfen Beschaffungen, welche unterhalb der Wertgrenze
800,00 Euro netto geplant waren auch bei einer Überschreitung
der Wertgrenze vorgenommen werden, sofern die Gesamtsumme
der zur Verfügung stehenden Finanzmittel des konsumtiven Plan-
ansatzes bzw. des Planansatzes der geringwertigen Wirtschafts-
güter in Summe nicht überschritten wird.

Bekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der Haushaltssatzung
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kronenburger See
hat in ihrer Sitzung am 01.12.2025 die Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2026 beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt ge-
macht wird.

HAUSHALTSSATZUNG UND BEKANNTMACHUNG DER
HAUSHALTSSATZUNG DES ZWECKVERBANDES
KRONENBURGER SEE FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2026
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Die nach § 19 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
erforderliche Genehmigung zu den Festsetzungen des § 6 der Haus-
haltssatzung wurde von der Bezirksregierung Köln mit Verfügung vom
18. Dezember 2025 erteilt.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Verbandsversamm-

lung vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

53949 Dahlem, den 05. Januar 2026
gez.

- Jan Lembach -
Verbandsvorsteher

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Gemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde Dahlem
Weihnachtsbaumsammelaktion
ab 9 Uhr
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert „Westernhagen - Mal ganz
Piano“ im Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Vortrag „Ethik als Herausforderung
kritischen Denkens“ auf dem Ha-
senberghof der Dr. Axe Stiftung
Beginn: 15 Uhr
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Winterwanderung mit dem Eifelver-
ein Ortsgruppe Kronenburg

Treffpunkt: 14 Uhr, Generatioenplatz
Baasem
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Große Kappensitzung im Vereins-
haus Dahlem
Beginn: 19:11 Uhr
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert „T-AGE“ im Musikcafé
Schmidtheim Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Kindersitzung
im Vereinshaus Dahlem
Beginn: 14:11 Uhr
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Jahreshauptversammlung Chor im

Pfarrsaal
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert „Hat and Voice“ im Musik-
café Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Kostümsitzung der
KKG Schmidtheim im Bürgerhaus
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Karnevalssitzung in der Alten Schule
Beginn: 19 Uhr
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Kinderkarneval
in der Gaststätte Stahls
Beginn: 14:11 Uhr

Veranstaltungskalender für den Bereich
der Gemeinde Dahlem
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Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden, 024442277

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden, 024442277

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
24. Januar24. Januar24. Januar24. Januar24. Januar

Tierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis RompelTierarztpraxis Rompel
Zülpich, 02252/8374703

25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar
Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,Tierarztpraxis Stieglitz,
Nettersheim, 02486/911 411

31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484/9186793

1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

7. Februar7. Februar7. Februar7. Februar7. Februar
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Erste gemeinsame Aktion der Schmidtheimer Kitas

Fotos: Kita SchmidtheimFotos: Kita SchmidtheimFotos: Kita SchmidtheimFotos: Kita SchmidtheimFotos: Kita Schmidtheim

Das Schmeddemer Wichtelnest und
die Zwergenstube verabredeten
sich zu der ersten gemeinsamen
Aktion. Die Kitakinder Wichtelnest
und Zwergenstube haben in ihren
Kindergärten wetterfesten Baum-
schmuck gebastelt, um damit den

Jeden ersten Dienstag im Monat,
um 15 Uhr, treffen sich Seniorinnen
und Senioren im Vereinshaus Dah-
lem. Hier ist dann Zeit für Gespräche
und gemeinsame Aktivitäten wie Sin-
gen und Gesellschaftsspiele. Zur Un-
terhaltung besuchen uns immer

Treffen der Seniorinnen
und Senioren

wieder verschiedene Personen und
Gruppen aus der Gemeinde und zei-
gen uns ihr Programm. Für das leib-
liche Wohl werden Kaffee und Ku-
chen sowie belegte Schnittchen ge-
reicht. Hierfür wird ein Unkosten-
beitrag eingesammelt.

Das nächste Treffen für trauende
Frauen findet am Freitag, 23. Ja-
nuar, von 17 bis 19 Uhr, im Pfarr-
heim in Blankenheim, Zuckerberg
6 statt. Wie lange der Tod des/
der Verstorbenen zurückliegt,
spielt keine Rolle. Das Treffen
beginnt mit einem Impuls und
der Einladung zum gemeinsamen
Gespräch und Austausch über die
eigene Situation. Für einen ge-
schützten Rahmen und eine an-
sprechende Atmosphäre sorgen

Gastgeberin und Gastgeber So-
zialpädagogin und Trauerbeglei-
terin Petra Miller und Pastoral-
referent und Trauerbegleiter
Martin Westenburger. Diese Ver-
anstaltung ist ein Angebot des
Pastoralen Raumes Blankenheim/
Dahlem. Für Fragen und Informa-
tionen steht Pastoralreferent
Martin Westenburger
(martin.westenburger@
gdg-blankenheim-dahlem.de;
02697/9079568) zur Verfügung.

Treff für trauernde Frauen

Tannenbaum Im Driesch zu schmü-
cken. Dieser wurde von den An-
wohnern der Straße aufgestellt,
passend zum jährlichen Auftakt:
„Weihnachten Im Driesch“.
Am Mittwoch, 26. November, war
es soweit und das Schmeddemer

Wichtelnest und die Zwergenstu-
be machten sich gemeinsam auf
den Weg. In der Tanne hing bereits
eine Lichterkette und der selbst-
gebastelte Schmuck der Kinder
ließen diese zum Weihnachts-
baum werden.

Zum Schluss sangen alle zusam-
men das Lied: „Oh, Tannenbaum“
bevor die Kinder mit dem Perso-
nal in ihre Kitas zurückgingen.
Nun erfreuen sich Groß und Klein
an dem beleuchteten und ge-
schmückten Weihnachtsbaum.
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Anmelde- und Beratungstag am Berufskolleg Eifel
Anzeige

Am Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026Samstag, 07.02.2026, lädt
das Berufskolleg Eifel von 08:30
bis 13:30 Uhr zu einem Anmel-
de- und Beratungstag ein.
Das Berufskolleg Eifel bietet
jungen Menschen zahlreiche
Wege in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft. Für jeden Ab-
schluss ab Klasse 9 gibt es die
passende Anschlussmöglichkeit
- sei es schulisch oder in Verbin-
dung mit einer Ausbildung.
Unsere Schwerpunkte liegen in
den Bereichen Wirtschaft & Ver-
waltung, Gesundheitsmanage-
ment sowie Ernährung & Versor-
gungsmanagement. Darüber hi-
naus ist die Schule ein wichtiger
Partner im dualen System und
unterstützt viele Ausbildungsbe-
rufe in Industrie, Handwerk und
Dienstleistung.
An diesem Tag gibt es für die
Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit
• zur individuellen Beratung

• passgenauen Orientierung
und

• zur Anmeldung für das kom-
mende Schuljahr.

Das Berufskolleg Eifel freut sich,
interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern an die-
sem Tag willkommen zu heißen.

Schon im Vorfeld können sich
Interessierte online über das Bil-
dungsangebot informieren.
wwwwwwwwwwwwwww.bk.bk.bk.bk.bkeifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 9 bis 12:30 9 bis 12:30 9 bis 12:30 9 bis 12:30 9 bis 12:30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im HKZ Nettersheim. im HKZ Nettersheim. im HKZ Nettersheim. im HKZ Nettersheim. im HKZ Nettersheim.
Das interaktive Austauschformat

Einladung zum 2. Netzwerktreffen
„Zukunftsdörfer im Kries Euskirchen“

für alle Aktiven und Interessierten
im Bereich dörflicher Arten- und
Umweltschutz: Die einen legen z.B.

artenreiche Blühflächen an, hän-
gen Nisthilfen auf oder unterstüt-
zen ehrenamtlich bei der Datener-
fassung, andere haben Fachkennt-
nisse oder probieren im eigenen
Garten neue Wege aus. Das Tref-
fen soll Synergien und Austausch
bieten, das Engagement im Kreis
Euskirchen zeigen und einfach Freu-
de machen. Sei dabei!
Anmeldung bis spätestens
25. Januar unter j.thelen@
biostationeuskirchen.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Biologische Station im Kreis
Euskirchen e.V. heißt Sie herzlich
willkommen, mehr über verschie-
dene Maßnahmen zum Klima- und

Naturschutz im Rahmen der LEA-
DER-Kooperationsprojekte „Zu-
kunftsdörfer“ zu erfahren. Das Pro-
jekt richtet sich an alle interes-
sierten und engagierten Menschen
aus dem Kreis Euskirchen, Verei-
ne, Kommunen, Schulen sowie pri-
vate Haushalte. „Zukunftsdörfer“
ermöglicht und präsentiert kon-
krete und positive Beispiele für Ar-
tenschutzmaßnahmen im kleinen
Rahmen und im eigenen Wirkungs-
bereich. Gefördert werden die Pro-
jekte von der Europäischen Union,
dem Ministerium für Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz des
Landes Nordrhein-Westfalen und
dem Kreis Euskirchen.
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Ob Frühlingssonne, Sommerduft,
Herbstlaub oder Winterzauber -
die Nordeifel ist zu jeder Jahres-
zeit wunderbar wanderbar. Und
genau das können die Wander-
freundinnen und Wanderfreunde
der Region nun wieder unter Be-
weis stellen: Mit der Wahl zum
„Wanderweg des Jahres 2026“
sucht die Nordeifel Tourismus
GmbH wieder den beliebtesten
Rundweg der Region.

Vom 1. Januar bis zum 31. März
können Interessierte auf
www.nordeifel-tourismus.de ihrer
persönlichen Lieblings-Eifel-
Schleife oder -EifelSpur ihre Stim-
me geben. Ausgenommen von der
Wahl sind die bereits ausgezeich-
neten EifelSpuren „Toskana der
Eifel“, „Soweit das Auge reicht“
und „Auf den Spuren der Raubrit-
ter“, die in den Vorjahren als Sie-
ger hervorgegangen sind.
Die Teilnahme ist ganz einfach:
Jede Person kann einmal online
abstimmen - für eine EifelSchleife
oder eine EifelSpur. Der Wander-
weg mit den meisten Stimmen
trägt anschließend stolz den Titel
„Wanderweg des Jahres 2026“.

Als Anerkennung für die engagier-
te Pflege der Wege wird die zu-
ständige Ortsgruppe des Eifelver-
eins mit einer Urkunde, einem fi-
nanziellen Beitrag für die Vereins-
kasse sowie einer Wanderbank
aus der Serie der EifelSchleifen
und EifelSpuren belohnt. Zudem
erhält der Siegerweg im Marke-
ting der Nordeifel Tourismus
GmbH besondere Aufmerksam-
keit.
Ein zusätzlicher Anreiz zum Mit-
machen: Unter allen Teilnehmen-
den wird ein Gewinnspiel veran-
staltet. Zu gewinnen gibt es un-
ter anderem ein Wanderpicknick
für vier Personen, eine Übernach-
tung auf einer Trekkingplattform,
geführte SternenWanderungen
mit einem SternenGuide sowie
Gutscheine für die Therme Euskir-
chen.

Die feierliche Prämierung des Sie-
gerwegs und der Ortsgruppe des
Eifelvereins ist im Frühjahr 2026

Lieblings-EifelSchleife oder EifelSpur gesucht
Aufruf zur Wahl: „Wanderweg des Jahres 2026“ in der Nordeifel

vorgesehen. Mit der Wahl möchte
die Nordeifel Tourismus GmbH ihr
Profil als Wanderdestination wei-
ter schärfen und die Marke Eifel-
Schleifen und EifelSpuren stärken.
Wer die Wanderwege der Nordei-
fel persönlich und in fachkundi-
ger Begleitung entdecken möch-
te, ist herzlich eingeladen, an ei-

ner der geführten Erlebniswande-
rungen im Jahresverlauf 2026 teil-
zunehmen.
Die Wahl „Wanderweg des Jahres
2026“ wird freundlich unterstützt
von der Kreissparkasse Euskirchen,
e-regio GmbH & Co. KG, der Ther-
me Euskirchen und Bungard Tisch-
lerwerkstätten GmbH & Co. KG.

Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstr. 13
53925 Kall
Tel.: 02441. 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de
www.facebook.com/NordeifelTou-
rismus
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Öffnungszeiten Pfarrbüro DahlemÖffnungszeiten Pfarrbüro DahlemÖffnungszeiten Pfarrbüro DahlemÖffnungszeiten Pfarrbüro DahlemÖffnungszeiten Pfarrbüro Dahlem
Das Pfarrbüro in Dahlem ist wäh-
rend der Renovierungsarbeiten im
Pfarrheim komplett geschlossen.
Das Pfarrbüro in Blankenheim ist
in dieser Zeit montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr und zu-
sätzlich montags von 15 bis 17
Uhr geöffnet. Telefonisch ist das

Pfarrbüro weiterhin unter den be-
kannten Rufnummern zu errei-
chen.

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kro-
nenburgerhütte: Hl. Messe zum

Gottesdienste und Informationen aus dem
Seelsorgebereich Dahlem

Brigidafest mit Kerzenweihe und
Blasiussegen

Sonntag, 25. Januar -Sonntag, 25. Januar -Sonntag, 25. Januar -Sonntag, 25. Januar -Sonntag, 25. Januar -
3. Sonntag im Jahreskreis - Be-3. Sonntag im Jahreskreis - Be-3. Sonntag im Jahreskreis - Be-3. Sonntag im Jahreskreis - Be-3. Sonntag im Jahreskreis - Be-
kkkkkehrung des Hl.ehrung des Hl.ehrung des Hl.ehrung des Hl.ehrung des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
10 Uhr - Tagespflege Haus St.
Anna: Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Rosenkranzgebet
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin

Schmidtheim: Familienmesse mit
Segnung der Kommunionkerzen,
anschl. Blasiussegen
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

Sonntag, 1. Februar -Sonntag, 1. Februar -Sonntag, 1. Februar -Sonntag, 1. Februar -Sonntag, 1. Februar -
4. Sonntag im Jahreskreis4. Sonntag im Jahreskreis4. Sonntag im Jahreskreis4. Sonntag im Jahreskreis4. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

Montag, 2. Februar -Montag, 2. Februar -Montag, 2. Februar -Montag, 2. Februar -Montag, 2. Februar -
Darstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, Mariä
Lichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des Herrn
- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess
19:30 Uhr - Pfarrkirche St. Hiero-
nymus Dahlem: Besinnliche Aus-
zeit des Jugendtreffs Dahlem
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe mit Blasiussegen
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet

Freitag, 6. Februar -Freitag, 6. Februar -Freitag, 6. Februar -Freitag, 6. Februar -Freitag, 6. Februar -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
11 Uhr - in Dahlem: Hauskommu-
nion
11 Uhr - in Berk: Hauskommunion
11 Uhr - in Baasem: Hauskommu-
nion
11 Uhr - in Kronenburg: Hauskom-
munion
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe mit Aus-
setzung, Anbetung und sakramen-
talem Segen
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe

Sonntag, 8. Februar -Sonntag, 8. Februar -Sonntag, 8. Februar -Sonntag, 8. Februar -Sonntag, 8. Februar -
5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis5. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Herzliche Einladung zu den Seni-
orennachmittagen am Dienstag,
3. Februar, um 15 Uhr, im Vereins-
haus Dahlem und am Mittwoch,
4. Februar, um 14:30 Uhr, im Pfarr-
heim Berk und um 15 Uhr im Pfarr-
heim Baasem.
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25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfr. Joswig in Blankenheim
1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
10 Uhr - „Go Spezial“
mit Pfrin. Salentin & Team im DBH
Mechernich
6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar
18 Uhr - Friedensgebet
im DBH Mechernich
8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
10 Uhr - Gottesdienst

Gottesdienste der Evangelischen Kirche Blankenheim
Ev. Kirche in der Lühbergstrasse 12, DBH Mechernich

Im letzten Jahr hat die Kirchenge-
meinde Roggendorf (Mechernich
und Blankenheim) zum ersten Mal
die sogenannte Winterkirche ins
Leben gerufen. Die historische Kir-
che in Roggendorf ist während er
kalten Wintermonate leider nicht
ausreichend zu heizen.
Alle Gottesdienste, die sonst in
Roggendorf stattfanden, wurden
ins Dietrich-Bonhoeffer-Haus
(DBH) verlegt. Die Resonanz im
letzten Jahr war sehr positiv. Na-
türlich lieben manche Menschen
die historische Kirche als Ort got-
tesdienstlichen Geschehens. Die

anderen erleben den großen Raum
im DBH als familiärer und vertrau-
ter. Mit der Winterkirche geben
wir dieser anderen Gottesdienst-
atmosphäre für ein paar Wochen
mehr Raum. Der „Go spezial“ hat
es leichter im DBH, der Schlager-
gottesdienst am Karnevalswo-
chenende (15. Februar) kann hier
auch flotter sein als in der Kirche.
In diesem Jahr weiten wir die Win-
terkirche sogar aus.
Von Januar bis einschließlich
Palmsonntag finden alle Gottes-
dienste die sonst in Roggendorf
wären im DBH statt.

Evangelische Winterkirche

mit Pfr. Kämpf in Blankenheim
15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar
10 Uhr - Schlagergottesdienst
zum Valentinstag mit Pfr. Schmitt,
Pfrin. Salentin und Musikerteam
im DBH
22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
10 Uhr - Kindergottesdienst
im DBH
10 Uhr - Gottesdienst
mit Diakonin Lindenfels
in Blankenheim
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Gut aufgehoben sein, neugierig auf die Welt zugehen
und engagiert lernen, achtsam miteinander umgehen und
verantwortliches Handeln einüben, das sind die Leitlinien der
Bildungsarbeit am Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden,
die eine erfolgreiche Schullaufbahn bis zum Abitur
und die persönliche Entwicklung fördern

Anzeige

Das Leitbild des JSG ist geprägtDas Leitbild des JSG ist geprägtDas Leitbild des JSG ist geprägtDas Leitbild des JSG ist geprägtDas Leitbild des JSG ist geprägt
durch die drei Leitlinien: Enga-durch die drei Leitlinien: Enga-durch die drei Leitlinien: Enga-durch die drei Leitlinien: Enga-durch die drei Leitlinien: Enga-
giert lernen, achtsam mit-giert lernen, achtsam mit-giert lernen, achtsam mit-giert lernen, achtsam mit-giert lernen, achtsam mit-
einander umgehen, verantwort-einander umgehen, verantwort-einander umgehen, verantwort-einander umgehen, verantwort-einander umgehen, verantwort-
lich handeln.lich handeln.lich handeln.lich handeln.lich handeln.
Kinder und Jugendliche verbrin-
gen am JSG wichtige Lebens-
zeit. Diese Zeit soll bereichernd
gestaltet sein und vielfältige Per-
spektiven öffnen. Im Zentrum
steht schulische Bildung auf ho-
hem Niveau, die zum Abitur mit
besten Ergebnissen führt.
Grundlage dafür ist es, Stärken
zu entdecken und Herausforde-
rungen zu meistern. Individuel-
le Förderung von Beginn an -
sowohl in den Fächern als auch
im AG- und Projekt-Angebot -
sind Bausteine auf diesem Weg,
die nach Bedarf und entspre-
chend der Möglichkeiten ange-
boten werden.
Entwicklung einer Kultur des di-Entwicklung einer Kultur des di-Entwicklung einer Kultur des di-Entwicklung einer Kultur des di-Entwicklung einer Kultur des di-
gitalen Lernens und gitalen Lernens und gitalen Lernens und gitalen Lernens und gitalen Lernens und ArbeitensArbeitensArbeitensArbeitensArbeitens
Das pädagogische Engagement
für zukunftsfähige und nachhal-
tige Bildung ist nicht zuletzt
auch im Bereich der Digitalisie-
rung zu erkennen. Nicht zuletzt
ist es die vom Schulträger ge-
meinsam mit der Schule voran-
gebrachte Digitalisierungsstra-
tegie, die beste Voraussetzun-

gen dafür schafft:
Ab Klasse 5 erhalten alle Schüler-
innen und Schüler ein personali-
siertes iPad, damit die in vielen
Grundschulen bereits erworbenen
digitalen Kompetenzen kontinu-
ierlich weiterentwickelt werden
können. Von der Stadt Schleiden
wird das für schulische Zwecke
auch zu Hause zur Verfügung ste-
hende iPad für die Familien kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt. Im
Unterricht wird die Lernplattform
TEAMS eingesetzt, über die auch
das digitale Klassennotizbuch bei
OneNote zur Verfügung steht. Bei
der Kommunikation zwischen
Schule und Familien spielt der E-
Mail-Austausch über den indivi-
duellen, „dienstlichen“ Account
der Schüler:innen bei Outlook
eine immer größere Rolle.
Die IT-Infrastruktur der Schule bie-
tet eine WLAN-Versorgung im ge-
samten Schulgebäude, in dem alle
Unterrichtsräume über die volle di-
gitale Ausstattung und weitgehend
über digitale Tafeln verfügen.
Wiederaufbau, Erweiterungsbau,Wiederaufbau, Erweiterungsbau,Wiederaufbau, Erweiterungsbau,Wiederaufbau, Erweiterungsbau,Wiederaufbau, Erweiterungsbau,
ModernisierungModernisierungModernisierungModernisierungModernisierung
Die Planungen für den Wiederauf-
bau und Ausbau des JSG zu einem
Bildungszentrum im Kern der
Stadt mit einem attraktiven

Raumkonzept und moderner Bi-
bliothek sind vielversprechend
und stehen vor ihrem Abschluss.
In der durch offene Lernräume
gekennzeichneten Erweiterung
und Sanierung des Gebäudes kön-
nen moderne Methoden umge-
setzt werden.
Bereichernde Lebensphase amBereichernde Lebensphase amBereichernde Lebensphase amBereichernde Lebensphase amBereichernde Lebensphase am
GymnasiumGymnasiumGymnasiumGymnasiumGymnasium
Die Lebensphase am Gymnasium
bereichernd erleben zu können,
halten Schulleitung und Kollegi-
um für immens wichtig, sowohl
mit Blick auf die Vorbereitung für
Studium und Beruf als auch - und
vielleicht zuallererst - für die Bil-
dung einer selbst- und der sozia-
len Verantwortung bewussten,
weltoffenen und neugierigen Per-
sönlichkeit.
Im Schulprogramm, findet sich die-
ser Anspruch wider. Die Qualitäts-
analyse der oberen Schulaufsicht
bestätigte, dass die Zielsetzun-
gen und Vorhaben auf sehr ho-
hem Niveau umgesetzt werden.
Beste Lernvoraussetzungen in derBeste Lernvoraussetzungen in derBeste Lernvoraussetzungen in derBeste Lernvoraussetzungen in derBeste Lernvoraussetzungen in der
Oberstufe am JSGOberstufe am JSGOberstufe am JSGOberstufe am JSGOberstufe am JSG
Das JSG nimmt seit vielen Jahren
Schülerinnen und Schüler der wei-
terführenden Schulen der Sekun-
darstufe I (RS, HS, SE) in die Ober-
stufe auf, die erfolgreich die Schul-

laufbahn in der Gymnasialen
Oberstufe fortsetzen und mit
dem Abitur abschließen.
Das von der Zahl der Schü-
ler:innen abhängige, breit auf-
gestellte Fächerangebot mit
Leistungskursen in den klassi-
schen Kernfächern, den Gesell-
schaftswissenschaften und den
Naturwissenschaften Biologie
und Chemie ist attraktiv. Viele
Schüler:innen schätzen das Spra-
chenangebot mit Spanisch als neu
einsetzender Fremdsprache.
Am JSG freut man sich auf die
Aufgabe, die durch die Herkunfs-
schulen gut vorbereiteten
Schüler:innen nach erfolgrei-
chem Abschluss der Klasse 10
mit Qualifikation für die Ober-
stufe, zum Abitur zu begleiten.
Starke SchulgemeinschaftStarke SchulgemeinschaftStarke SchulgemeinschaftStarke SchulgemeinschaftStarke Schulgemeinschaft
Die erfolgreiche Bewältigung der
vielfältigen Herausforderungen,
vor die sich die Schule in den
letzten Jahren gestellt sah, ist
der besonderen Identifikation al-
ler Mitgliedsgruppen der Schul-
gemeinschaft mit ihrer Schule zu
verdanken. Lehrkräfte, Eltern und
Schülerschaft arbeiten vertrau-
ensvoll und engagiert zusammen
und bringen sich in Schulentwick-
lungsprozesse ein.

EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und Schim-
melbildung, Förderprogramme u.a.
Berater:
Manfred Lentzen kostenlos
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Donnerstag, 5. Februar,
13:45 bis 17 Uhr

Donnerstag, 19. Februar,
13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 26. Februar,
13:45 bis 17 Uhr

MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Montag, 23. Februar,
10 bis 13 Uhr

RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge:
zum Biespiel Telekommunikati-
onsdienstleistungen, Kaufverträ-
ge, Reiserecht, Fitnessstudio-Ver-
träge, Beratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: jeweils montags, diens-
tags, donnerstags und freitags
VVVVVorherige orherige orherige orherige orherige Anmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforder-----
lich:lich:lich:lich:lich: Beratungsstelle Euskirchen,

Beratungen in der Verbraucherzentrale Euskirchen
Wilhelmstraße 37
Servicenummer: 0211 54 22 22
E-Mail: service@
verbraucherzentrale.nrw
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Glatte Straßen, schlechte Sicht
und niedrige Temperaturen stel-
len Verkehrsteilnehmende jedes
Jahr vor besondere Herausforde-
rungen. Ob mit dem Auto oder
dem Zweirad, wer im Winter
unterwegs ist, sollte sich gut vor-
bereiten. Technik, Fahrweise und
rechtliche Vorgaben spielen dabei
eine ebenso große Rolle wie rea-
listische Selbsteinschätzung.
Auto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und GlätteAuto fahren bei Kälte und Glätte
Für Autofahrerinnen und Autofah-
rer gilt im Winter vor allem eines:
angepasst fahren. Winterreifen
sind bei winterlichen Straßenver-
hältnissen vorgeschrieben, sie
verbessern den Halt auf Schnee
und Eis deutlich. Auch eine funk-
tionierende Beleuchtung, ausrei-
chend Frostschutz im Scheiben-
wischwasser und freie Scheiben
sind entscheidend. Bei Glätte ver-
längert sich der Bremsweg erheb-
lich, deshalb sind größere Abstän-
de und geringere Geschwindig-
keit sinnvoll. Assistenzsysteme
können unterstützen, ersetzen
aber keine vorsichtige Fahrweise.
ZweirZweirZweirZweirZweirad im ad im ad im ad im ad im WinterWinterWinterWinterWinter,,,,, Risik Risik Risik Risik Risiko abwägeno abwägeno abwägeno abwägeno abwägen
Wer mit dem Fahrrad oder Motor-
rad unterwegs ist, sollte im Winter
besonders aufmerksam sein. Näs-
se, Laub oder gefrorene Stellen
erhöhen die Sturzgefahr. Für Fahr-
räder gibt es spezielle Winterrei-
fen mit besserem Grip, bei extre-
men Bedingungen ist der Verzicht
auf das Zweirad oft die sicherste
Entscheidung. Motorradfahren
wird bei Kälte zusätzlich durch ein-
geschränkte Beweglichkeit und
geringeres Reaktionsvermögen
erschwert. Warme, wetterfeste
Schutzkleidung und gute Sichtbar-
keit sind hier besonders wichtig.
Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und VVVVVersicherungersicherungersicherungersicherungersicherung
Im Winter gelten keine besonde-
ren Führerscheinregelungen, wohl
aber klare Pflichten zur Verkehrs-
sicherheit. Fahrzeuge müssen in
einem verkehrstauglichen Zustand
sein, dazu gehören passende Rei-
fen und funktionierende Technik.
Wer mit ungeeigneter Bereifung
unterwegs ist und einen Unfall
verursacht, riskiert Bußgelder und
Probleme mit der Versicherung.
Auch für Zweiräder gilt, dass der
Zustand des Fahrzeugs den Wit-
terungsverhältnissen angepasst
sein muss.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps für den ipps für den ipps für den ipps für den ipps für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Vor der Fahrt lohnt ein kurzer
Check, besonders bei Frost. Rei-
fendruck, Beleuchtung und Brem-
sen sollten regelmäßig überprüft
werden. Wer flexibel ist, kann bei
extremen Wetterlagen auf öffent-

Sicher unterwegs im Winter

liche Verkehrsmittel ausweichen
oder Wege verschieben. Für alle
gilt: Ankommen ist wichtiger als
Schnelligkeit.

Der Winter verlangt Rücksicht und
Vorbereitung. Wer sein Fahrzeug

winterfest macht, das eigene Ver-
halten anpasst und Risiken rea-
listisch einschätzt, erhöht die Si-
cherheit für sich selbst und ande-
re. So bleiben Auto und Zweirad
auch in der kalten Jahreszeit ver-
lässliche Begleiter.



Mitteilungsblatt Dahlem | 55. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 23. Januar 2026 | Kw 4 | mitteilungsblatt-dahlem.de/e-paper16

Jeder, aber besonders, wer bereits
eine Koronare Herzkrankheit (KHK)
hat, sollte unbedingt mit vorbeugen-
den Maßnahmen eine Entstehung
der KHK vermeiden oder ihr Fort-
schreiten bremsen.
Regelmäßigen Gesundheits-Check-Regelmäßigen Gesundheits-Check-Regelmäßigen Gesundheits-Check-Regelmäßigen Gesundheits-Check-Regelmäßigen Gesundheits-Check-
up machenup machenup machenup machenup machen
„Eine wichtige Basismaßnahme für
alle Menschen, um ihre individuel-
len Herz-Kreislauf-Risikofaktoren
frühzeitig zu erfassen, ist der regel-
mäßigen Gesundheits-Check-up bei
der Hausärztin oder dem Hausarzt.
Dieser kann ab 18 Jahren einmalig
und ab 35 Jahren dann alle drei Jah-
re erfolgen“, unterstreicht der Prä-
ventions- und Reha-Experte Prof.
Schwaab. Bezahlt wird der Check-
up von der gesetzlichen Kranken-
kasse und durchgeführt von Allge-
meinmedizinern, praktischen Ärzten
und Internisten. Das EKG in Ruhe
und unter Belastung sowie die Ul-
traschalluntersuchung des Herzens
ergänzen das Untersuchungsspek-
trum. Darüber hinaus erlauben es
etwa Ultraschalluntersuchungen der
Halsschlagadern oder der Becken-
und Beingefäße, frühzeitig Gefäß-
verkalkungen zu erkennen, die für
die Betroffenen noch ohne Sympto-
me sind. Kardiologen wie der Herz-
stiftungs-Vorstand Professor Schwa-
ab empfehlen allen voran die folgen-
den Maßnahmen:
1. Blutdruck messen, Bluthochdruck1. Blutdruck messen, Bluthochdruck1. Blutdruck messen, Bluthochdruck1. Blutdruck messen, Bluthochdruck1. Blutdruck messen, Bluthochdruck
behandelnbehandelnbehandelnbehandelnbehandeln
Ein hoher Blutdruck ist der häufigste
beeinflussbare Risikofaktor für Herz-
krankheiten wie KHK, Herzschwä-
che oder Vorhofflimmern. Bluthoch-
druck verursacht am Anfang typi-
scherweise keine Beschwerden.
Deshalb sollte der Blutdruck regel-
mäßig gemessen und ein Bluthoch-
druck effektiv eingestellt werden.
Mehr Infos unter: https://
herzstiftung.de/bluthochdruck
2. LDL-Cholesterin bestimmen und2. LDL-Cholesterin bestimmen und2. LDL-Cholesterin bestimmen und2. LDL-Cholesterin bestimmen und2. LDL-Cholesterin bestimmen und
erhöhte erhöhte erhöhte erhöhte erhöhte WWWWWerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandeln
Ein erhöhter Wert für das LDL-Cho-
lesterin ist ein sehr wichtiger Risiko-
faktor für die Atherosklerose („Arte-
rienverkalkung“) mit ihren schwe-
ren Folgen wie Herzinfarkt und
Schlaganfall. Welchen LDL-Zielwert
der Einzelne aufgrund seines Alters
und seiner Krankengeschichte errei-
chen sollte, lässt sich mit speziellen
Risikotabellen bestimmen.

LDL-Cholesterinsenkende Medika-
mente können das Plaquewachstum
hemmen. Auch der Wert des über-
wiegend genetisch bedingten Blut-
fettes Lipoprotein(a), kurz Lp(a), soll-
te jeder einmal im Leben messen
lassen. Infos unter https://
herzstiftung.de/cholesterin
3. Blutzucker messen, Diabetes be-3. Blutzucker messen, Diabetes be-3. Blutzucker messen, Diabetes be-3. Blutzucker messen, Diabetes be-3. Blutzucker messen, Diabetes be-
handelnhandelnhandelnhandelnhandeln
Der sogenannte HbA1c-Wert bildet
den durchschnittlichen Blutzuckers-
piegel der letzten acht bis zwölf Wo-
chen ab (Langzeitblutzuckerwert). Er
dient zur Diagnose der Zuckerkrank-
heit Diabetes mellitus oder ihrer Vor-
stufe (Prädiabetes). Mit einem er-
höhten HbA1c-Wert steigt auch das
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Unter anderem beschleunigt ein
chronisch hoher Blutzucker die Ver-
kalkung und Schädigung von
Gefäßen(Arteriosklerose) und führt
zu einer Verschlechterung der Pump-
leistung des Herzens sowie zu einer
verstärkten Blutgerinnung in den
geschädigten Gefäßen. Eine medi-
kamentöse Therapie des Diabetes
mellitus ist zur Vermeidung von Kom-
plikationen wie Herzinfarkt und
Schlaganfall unverzichtbar. Infos un-
ter https://herzstiftung.de/diabetes
4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden
Rauchen ist einer der Hauptrisiko-
faktoren für alle Herz- und Gefäß-
krankheiten. Dies gilt ganz sicher
auch für das Passivrauchen. Auch der
Ersatz von Zigaretten durch soge-
nannte Verdampfersysteme (E-Ziga-
retten) oder Tabakerhitzer kann nicht
als unbedenklich eingestuft werden.
Den Nikotinkonsum zu beenden, ist
die wirksamste einzelne Maßnah-
me auf dem Weg zu einem gesunden
Lebensstil. Ein geringer Gewichts-
anstieg in den ersten Monaten, das
haben Studien gezeigt, schmälert
nicht den Gewinn für die Gesund-
heit, der durch den Nikotin-Stopp
erreicht wurde. Die Sucht nach der
konventionellen Zigarette darf nicht
durch die Abhängigkeit von der E-
Zigarette ersetzt werden. Beim Auf-
hören mit dem Rauchen können Anti-
Rauch-Programme wie auch vom Arzt
verschriebene Medikamente helfen.
Infos: https://herzstiftung.de/rau-
chen-aufhoeren
5.5.5.5.5. Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Körper Körper Körper Körper Körper-----
gewicht kontrollierengewicht kontrollierengewicht kontrollierengewicht kontrollierengewicht kontrollieren
Übergewicht und Adipositas (Fettlei-

bigkeit) sind unabhängige Risikofak-
toren für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Das gilt besonders für das (vis-
zerale) Fettgewebe in der Bauch-
höhle rund um die inneren Organe
und das auf der Oberfläche des Her-
zens liegende (epikardiale) Fettge-
webe, die entzündliche Prozesse
auslösen und damit die Entstehung
von Diabetes, Bluthochdruck und
Herz-Kreislauf-Erkrankungen be-
günstigen. Ein regelmäßiges Bestim-
men des Taillenumfangs im Verhält-
nis zur Körpergröße oder des Body-
Mass-Indec (BMI) hilft, das individu-
elle Risiko frühzeitig zu erkennen
und entsprechende Maßnahmen zu
ergreifen. Infos: https://
herzstiftung.de/fettverteilung-bmi
6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport
treibentreibentreibentreibentreiben
Körperliche Ausdaueraktivität senkt
Blutfette, Blutzucker und Blutdruck,
reduziert das Risiko für Arterioskle-
rose, stärkt die Herzkraft, unterstützt
bei der Gewichtsabnahme und hilft
beim Stressabbau. Optimal sind
mindestens fünf Mal die Woche 30
bis 60 Minuten Ausdaueraktivität
(flottes Gehen, Laufen, Radfahren,
Schwimmen etc.) und eine insgesamt
aktive Lebensweise, die sitzende Tä-
tigkeiten durch Bewegungseinhei-
ten ausgleicht (z. B. Spazierengehen
in der Mittagspause, Wandern, mit
dem Rad zur Arbeit/Einkauf). Auch
kürzere Einheiten können helfen: z.
B. zügiges Spazierengehen für 10-
15 Minuten. Generell gilt: Jedes
Mehr an Aktivität wirkt sich positiv
auf die Gesundheit aus. Am besten
den Alltag so bewegt wie möglich
gestalten. Ergänzend zum Ausdau-
ertraining ist ein moderates Kraft-
training wichtig: beispielsweise Kraft-
übungen mit niedriger Belastung und
hoher Wiederholungsrate (z.B. 30
Prozent der Maximalkraft bei 20 Wie-
derholungen - Pressatmung unbe-
dingt vermeiden). Ebenso ein Mobi-
litäts- und Beweglichkeitstraining (z.
B. Gleichgewichts-und Dehnübun-
gen). Neuere Studien zeigen auch,
dass sich ein isometrisches Kraft-
training (z. B. 4x2 Minuten Wandsit-
zen) günstig auf den Blutdruck aus-
wirkt.
7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren
Eine gesunde Ernährung lohnt sich:
unter anderem verringert sie Ent-
zündungsvorgänge im Körper, ver-

bessert die Funktion der zarten Ge-
fäßinnenhaut (Endothelfunktion),
optimiert die Wirkung des eigenen
Insulins, senkt den Blutdruck und
hilft das Übergewicht am Bauch zu
vermeiden. Herzspezialisten propa-
gieren die traditionelle Mittelmeer-
küche mit vie Gemüse und Obst,
Vollkornprodukten, Hülsenfrüchten
(z. B. Bohnen, Erbsen, Linsen), Oli-
ven- und Rapsöl, weniger Fleisch,
eher Fisch (Lachs, Hering, Makrele);
wenn Fleisch, eher weißes, Milch-
produkten (idealerweise fermentiert
wie z.B. Quark, Joghurt, Käse) sowie
Kräutern und Gewürzen statt viel
Salz. Allein der Ersatz von herkömm-
lichem Natrium-Salz (Kochsalz, Spei-
sesalz) durch 25-30 Prozent Kalium-
Salz senkt den Blutdruck und hilft
dadurch Herzinfarkte und Schlagan-
fälle zu vermeiden: beispielsweise
mit Kalium angereichertes Salz aus
75 Prozent Natriumchlorid und 25
Prozent Kaliumchlorid. Oder man
setzt Lebensmittel wie Obst und Ge-
müse auf den Speiseplan, die von
Natur aus wenig Natrium, dafür aber
viel Kalium enthalten. Ausnahme: Bei
fortgeschrittener Nierenerkrankung,
Einnahme eines Kaliumpräparates
oder eines kaliumsparenden Diure-
tikums sollte auf den Salzersatz ver-
zichtet werden. Infos: https://
herzstiftung.de/salzkonsum. Auf Al-
kohol sollte möglichst verzichtet oder
der Konsum sollte auf 10 bis
höchstens 20 Gramm pro Tag be-
grenzt werden (= rund 0,1 bis 0,2
Liter Wein oder 0,2 bis 0,4 Liter Bier).
Auch zu viel Zucker schadet Herz
und Gefäßen. Alkoholfreie Tage hel-
fen dem Herzen und den Gefäßen.
Zu viel Zucker in Lebensmitteln und
Getränken erhöht das Risiko für
Übergewicht, Bluthochdruck und Di-
abetes. Deshalb die Devise: Zucker
in Getränken und in Lebensmitteln
vermeiden. https://herzstiftung.de/
herzgesund-leben
8.8.8.8.8.     Ausreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafen
Ausreichender und entspannender
Schlaf ist für eine gesunde Lebens-
führung ebenfalls sehr wichtig. Schlaf
und Herzgesundheit hängen eng zu-
sammen. Wer sich nach ausreichend
Schlaf morgens trotzdem müde und
gerädert fühlt, sollte prüfen lassen,
ob eine Atemstörung im Schlaf be-
steht. (wi)
Deutsche Herzstiftung e.V.

Risiko für Herzinfarkt und plötzlichen Herztod senken
Ärzte raten zu diesen acht Maßnahmen



Mitteilungsblatt Dahlem | 55. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 23. Januar 2026 | Kw 4 | Rautenberg Media 17

Die Eifel gilt als eine der vielsei-
tigsten Radregionen in Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz.
Höhenzüge, weite Täler und we-
nig Verkehr abseits der Haupt-
achsen machen die Landschaft für
viele Radsportler attraktiv. Ob
sportlich ambitioniert oder ge-
nussorientiert, Radfahren gehört
hier für Einheimische und Gäste
fest zum Freizeitangebot.
Landschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den SportLandschaft prägt den Sport
Die Mittelgebirgslandschaft der
Eifel stellt besondere Anforderun-
gen. Längere Anstiege, wechseln-
de Höhenprofile und oft schmale
Straßen verlangen Kondition und
Konzentration. Gerade diese Be-
dingungen machen den Reiz für
Rennradfahrer aus, die gezielt Hö-
henmeter sammeln wollen. Gleich-
zeitig bieten zahlreiche Nebenstre-
cken ruhige Routen durch Wälder
und offene Hochflächen.
Beliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei FBeliebt bei Freizeit und reizeit und reizeit und reizeit und reizeit und VVVVVereinenereinenereinenereinenereinen
Radsportvereine nutzen die Eifel
seit Jahren für Trainingsfahrten
und Ausfahrten. Auch viele Hob-
byfahrer schätzen die Region, weil
sich Strecken individuell zusam-
menstellen lassen. Von kurzen
Feierabendrunden bis zu ausge-
dehnten Tagestouren ist vieles
möglich. In den Sommermonaten
sind daher immer häufiger Grup-
pen mit Trikots und Rennrädern
unterwegs.
Infrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und SicherheitInfrastruktur und Sicherheit
Neben Straßenrouten gibt es in
der Eifel ausgebaute Radwege,
etwa auf ehemaligen Bahntras-
sen. Sie eignen sich besonders
für Familien und weniger geübte
Fahrer. Auf der Straße ist Rück-
sicht gefragt, da sich Radfahren-
de und motorisierter Verkehr oft
enge Passagen teilen. Gute Sicht-
barkeit, angepasste Geschwindig-
keit und gegenseitige Aufmerk-
samkeit tragen zur Sicherheit bei.
Natur und Natur und Natur und Natur und Natur und VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Ein großer Teil der Eifel steht un-
ter besonderem Natur- oder Land-
schaftsschutz. Radfahren ist dort
willkommen, solange Wege nicht
verlassen und sensible Bereiche
respektiert werden. Viele Kom-
munen weisen darauf hin, dass
sportliche Nutzung und Natur-
schutz zusammengehören. Müll-
vermeidung und rücksichtsvolles
Verhalten sind Teil dieser Verant-
wortung.

Radsport in der Eifel verbindet
sportliche Herausforderung mit
intensiven Naturerlebnissen. Die

Radsport in der Eifel

Region bietet Raum für Training,
Freizeit und Gemeinschaft. Wer
sich auf die Landschaft einlässt

und rücksichtsvoll unterwegs ist,
findet hier ideale Bedingungen für
nachhaltigen Radsport.
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Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten
Hauseigentümer:innen eine klare
Strategie, wie das Gebäude
Schritt für Schritt energetisch auf-
gebessert werden kann - mit den
besten Maßnahmen hinsichtlich
Heizkosteneinsparung und Inves-
tition an vorderster Stelle. „Der
iSFP macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter
bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“ Wie man den individu-
ellen Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat die
Verbraucherzentrale NRW in vier
Tipps zusammengestellt.

Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein
Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.

Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-

de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als
Energieberater:in für Wohngebäu-
de zugelassen sein. Eine entspre-
chende Liste findet sich im Inter-
net unter http://www.energie-ef-
fizienz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempera-
turen sind dabei gewünscht? Wel-
che Eigenschaften des Gebäudes
sind den Nutzer:innen besonders
wichtig? So kann der Fahrplan
wirklich individuell auf die Situati-
on zugeschnitten werden.

Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten

sind. So wird verhindert, dass Ei-
gentümer: innen beispielsweise
einen Heizungstausch viel zu früh
anstreben, was unnötige Zusatz-
kosten auslösen kann. Der Plan
zeigt dabei auf einer Farbskala,
wie das Gebäude energetisch ak-
tuell abschneidet und wie stark
man sich mit jedem Schritt ver-
bessern würde - so wird deutlich,
ob beispielsweise die Dämmung
allein reicht oder auch die Heiz-
technik erneuert werden sollte.
Der zweite Vorteil des iSFP ist,
dass es mit ihm höhere Förder-
mittel für energetische Aufwer-
tung gibt als ohnehin schon.
Beispielsweise gibt es bei Sanie-
rungen eine Höchstgrenze der för-
derfähigen Kosten - diese verdop-
pelt sich durch eine Anwendung
des Fahrplans. Für die Verbesse-
rung von Dach, Wand oder Fenster
erhöht sich mit dem iSFP zusätz-
lich der prozentuale Anteil wel-
cher als Fördergeld zum Beispiel
von der KfW übernommen wird.

WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.

Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan

Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung
helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene
Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-
rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.

Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden: https://
shop.verbraucherzentrale.de/rub-
riken/al le-t itel-von-a-z/kl ima-
freundlich-bauen-und-sanieren/
9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Der Angriff passiert jeden Tag millio-
nenfach im E-Mail-Postfach: Unbe-
kannte verschicken Nachrichten mit
dem Ziel, ins Online-Banking einzu-
brechen. Die Zahl dieser Straftaten
steigt seit vielen Jahren kontinuier-
lich an. Der Schaden ist immens, die
Betrugsmaschen werden stetig ak-
tualisiert und verfeinert. Die Verbrau-
cherzentrale NRW führt seit 2010
mit dem Phishing-Radar eine eige-
ne Statistik darüber. „Alleine im Jahr
2024 haben uns Menschen mehr als
400.000 E-Mails gemeldet“, sagt
Monika Schiffer, Leiterin der Ver-
braucherzentrale in Euskirchen. „In
diesem Jahr sind bis Ende April
bereits bereits mehr als 140.000 E-
Mails eingegangen. Die Erkenntnis-
se des Bundeskriminalamts spiegeln
sich also bei unseren aktuellen Zah-
len wieder.“ Schiffer gibt Tipps, wie
man die neuesten Phishing-Trends
erkennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist. Wichtig ist
vor allem schnell, aber planvoll zu
reagieren.

Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-
richten?richten?richten?richten?richten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils in
fremder Sprache oder fehlerhafter
Übersetzung verfasst. Vielfach fehlt
auch die direkte Anrede, dann heißt
es zum Beispiel „Sehr geehrter Kun-
de“ oder „sehr geehrte Nutzerin“.
Mittlerweile gibt es aber leider viele
gut gemachte betrügerische Nach-
richten mit persönlicher Anrede und
in fehlerfreiem Deutsch. Oft ist ein
Link enthalten, der zu einer Inter-
netseite führt, die der eines echten
Anbieters täuschend ähnlich sieht.
Man wird - meist verbunden mit ei-
ner kurzen Frist - verbal unter Druck
gesetzt, den Link anzuklicken und
sensible persönliche Daten einzuge-
ben. Bei Nichtbeachtung wird mit
schwerwiegenden Konsequenzen

gedroht, wie der Sperrung der Kre-
ditkarte oder des Zugangs zum Onli-
ne-Banking.

Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den persön-
lichen Daten umgehen und die eige-
nen Sicherheitssysteme wie Viren-
schutzprogramm, Betriebssystem
und Internetbrowser stets auf dem
neuesten Stand halten. Wichtig: Ge-
genüber unerwarteten Nachrichten
ein gesundes Misstrauen zeigen,
Anhänge nicht öffnen, nicht auf an-
gebotene Links klicken und auch
nicht auf die E-Mail antworten. Wer
sich nicht sicher ist, ob eine Nach-
richt echt ist, sollte am besten direkt
beim genannten Anbieter nachfra-
gen. Man kann sich auch wie ge-
wohnt in seinem Online-Banking ein-
loggen, um zu prüfen, ob die gleiche
Nachricht im eigenen Account auch
vorhanden ist. Ist dies nicht der Fall,
liegt ein Betrugsversuch vor.

Worauf sollte man beim modernenWorauf sollte man beim modernenWorauf sollte man beim modernenWorauf sollte man beim modernenWorauf sollte man beim modernen
Banking achten?Banking achten?Banking achten?Banking achten?Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfahrens
für das Online-Banking ist wichtig,
weil es immer wieder Angriffen von
Kriminellen ausgesetzt ist. Diese
suchen Sicherheitslücken in der Tech-
nik und setzen auf Fehler im mensch-
lichen Verhalten. Wichtig: Persönli-
che Daten wie PIN oder TAN sollte
man immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale Kar-
te auf einem fremden Gerät zu hin-
terlegen. Geldinstitute erfragen Zu-
gangsdaten wie PIN oder TAN
niemals telefonisch oder per E-Mail.
Damit ein unautorisierter Zugriff
nicht erst nach Wochen auffällt, soll-
te man regelmäßig im Online-Ban-
king den Kontostand kontrollieren.
Der schlimmste Fall wäre ein leerge-
räumtes Konto oder Betroffene, die
ihren Bankzugang nicht mehr aufru-
fen können.

Was tun, wenn der Zugang zum Kon-Was tun, wenn der Zugang zum Kon-Was tun, wenn der Zugang zum Kon-Was tun, wenn der Zugang zum Kon-Was tun, wenn der Zugang zum Kon-
to nicht funktioniert?to nicht funktioniert?to nicht funktioniert?to nicht funktioniert?to nicht funktioniert?

Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass das
Konto gehackt wurde. Es ist ratsam,
dann zu testen, ob das Einloggen
über ein anderes Gerät möglich ist.
In solchen Fällen könnte das erste
Gerät mit Schadsoftware infiziert
sein. Auf diesem Gerät sollte drin-

Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und
Geld und erklärt häufige Betrugsmaschen

gend ein Virenscan durchgeführt
werden und es vorerst nicht mehr für
Online-Banking genutzt werden. Fer-
ner sollte man überlegen,
sicherheitshalber die Zugangsdaten
und das Passwort zu ändern und,
falls nötig, neue Anmeldedaten di-
rekt bei Anbieter anzufordern. Dies
sollte man mit einem Gerät tun, bei
dem man kontrolliert hat, dass es
frei von Schadprogrammen ist.
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Wohlfühlzeit in der Therme
Zeit für innere Wärme

Anzeige

Der Februar lädt dazu ein, den
Winter bewusst zu genießen und
sich selbst etwas Gutes zu tun.
Draußen ist es stiller, kühler, oft
rauer, während drinnen Raum
für Wärme, Ruhe und neue Kraft
entsteht. In der Therme Euskir-
chen wird diese Zeit zu einer
Einladung, durchzuatmen, los-
zulassen und den eigenen Rhyth-
mus wiederzufinden.
Zwischen wohltuender Wärme,
sanften Klängen und entspan-
nenden Wohlfühlmomenten darf
alles ein wenig langsamer wer-
den. Lassen Sie sich treiben,
während die Gedanken zur Ruhe
kommen und Wohlfühlen in den
Mittelpunkt rückt. Der Februar

schenkt Ihnen genau diese be-
sondere Qualität:
Zeit für sich, für Entspannung und
für innere Balance.
5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome5. & 6. Februar: Mental Dome
Opening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen FlowOpening Event - Finde deinen Flow
Mit der Eröffnung des neuen Men-
tal Dome in der Therme Euskir-
chen entsteht im Februar ein be-
sonderer Ort für Rituale des Wohl-
befindens. Hier kommen Sie ganz
bei sich an - getragen von Ruhe,
Achtsamkeit und einem stillen
Gefühl von Verbundenheit.
Meditationen, Sinnesreisen,
schwingende Klangwelten, sanfte
Breathworks und fließende Bewe-
gungen begleiten durch Momente
tiefer Entspannung. Jeder bewuss-

te Atemzug, jeder Klang und jede
Bewegung unterstützt dabei, inne-
re Balance zu finden und neue Klar-
heit zu spüren. Hier wird mentale
Balance erlebbar gemacht. Diese
besonderen Momente markieren
den Beginn eines neuen Angebots,
das auch über das Event hinaus
Raum für innere Einkehr schafft.
14.14.14.14.14. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Lange  Lange  Lange  Lange  Lange TTTTThermennachthermennachthermennachthermennachthermennacht
- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition- Candlelight-Edition
Am Valentinstag lädt die Therme
zur Langen Thermennacht - Can-
dlelight-Edition ein und schafft da-
mit einen romantischen Rahmen
für entspannte Stunden an die-
sem besonderen Abend.
Kerzenschein erhellt die Lagune und
warme Klänge erfüllen den Raum,
eine sehr außergewöhnliche Atmos-

phäre. Musikalisches Highlight
des Abends ist die Formation Dia-
mond Strings, die moderne Pop-
und Soul-Sounds mit eindrucks-
vollen LED-Instrumenten und vi-
suellen Elementen verbindet.
Musik, Licht und Bewegung ver-
schmelzen zu einem stimmungs-
vollen Live-Erlebnis, das Sie im
warmen Wasser der Lagune erle-
ben. Die Candlelight-Edition ver-
bindet Wellness und Live-Musik
auf sehr besondere Weise. Dieser
Abend ist übrigens auch einen
wundervolle Geschenkidee für Ih-
ren Lieblingsmenschen.
Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der BLU-
PHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Richtig lüften im Alltag

Frische Luft gehört zu einem gesun-
den Wohnklima. Dennoch wird in
vielen Haushalten zu selten oder
falsch gelüftet. Gerade moderne,
gut gedämmte Gebäude machen
regelmäßiges Lüften wichtiger denn
je. Wer ein paar Grundregeln be-
achtet, kann Feuchtigkeit reduzie-
ren, Energie sparen und Schäden
an der Bausubstanz vermeiden.
Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht täg-
lich Feuchtigkeit. Bleibt sie in den
Räumen, steigt die Luftfeuchte wo-
durch es zu Kondenswasser an Fens-
tern und Wänden kommen kann.
Richtiges Lüften sorgt dafür, dass
verbrauchte, feuchte Luft nach außen
abgeführt und durch frische Luft er-
setzt wird. Das verbessert das Raum-
klima, schützt die Wohnung und stei-
gert das Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes Stoß-
lüften. Dabei werden Fenster weit
geöffnet, idealerweise gegenüber-
liegend, um Durchzug zu erzeugen.
In der Heizperiode reichen meist
fünf bis zehn Minuten, im Sommer

können es auch 15 Minuten sein.
Das Lüften sollte zwei bis vier Mal
täglich erfolgen, in Küche und Bad
bei Bedarf auch öfter. Gekippte Fens-
ter über längere Zeit sind weniger
effektiv und führen im Winter zu
unnötigem Wärmeverlust.
Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsäch-
lich Schimmel vorzubeugen. Schim-
mel entsteht vor allem dort, wo
Feuchtigkeit dauerhaft an kühlen
Oberflächen stehen bleibt. Durch den
Luftaustausch sinkt die Luftfeuchte
und die Feuchtigkeit kann sich nicht
so leicht im Raum absetzen. Wichtig
ist auch, nach dem Duschen oder
Kochen schnellstmöglich zu lüften,
damit sich Wasserdampf nicht in der
Wohnung verteilt.
Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen.
Die Folgen reichen von unange-
nehm muffigem Geruch über be-
schlagene Fenster bis hin zu
Schimmel an Wänden oder Mö-
beln. Dauerhaft gekippte Fenster
können ebenfalls problematisch
sein, da sie Energie verschwen-

den und einzelne Bauteile aus-
kühlen, was wiederum das Risiko
für Feuchtigkeitsschäden am Ge-
bäude erhöht.
Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur ei-
genen Gesundheit bei. Besonders
in der kalten Jahreszeit lohnt es
sich, die Lüftgewohnheiten be-
wusst zu überprüfen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwicklung.
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Homeoffice war gestern. Jetzt
kommt Workation. Wer bisher von
zu Hause aus digital arbeitet, ver-
legt sein heimisches Büro in die
Berge oder ans Meer. Die Prozesse
in den Unternehmen werden weiter
digitalisiert und junge Mitarbeiten-
de wollen mehr. Die Kombination
aus Work (Arbeit) und Vacation (Ur-
laub) liegt im Trend. Für den Arbeit-
geber die Aufgaben flexibel und orts-
unabhängig erledigen und in der
anschließenden Freizeit schon im
Urlaub zu sein, das wünschen sich
viele Arbeitnehmende. Arbeitgeber,
die diesen Benefit anbieten, wer-
den als besonders attraktiv wahr-
genommen. Doch es gilt, einiges zu
beachten, bevor eine Workation ge-
bucht wird. Für das Homeoffice im
Ausland gelten unterschiedliche
rechtliche Rahmenbedingungen im
Hinblick auf Arbeitsrecht, Steuern,
Krankenkasse, Sozialversicherung
und Aufenthaltsrecht.

Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs
geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ihnen
das Recht auf Remote Work arbeits-
vertraglich eingeräumt hat, können
Sie nicht einfach in den Flieger stei-
gen. Um vorübergehend im Ausland
tätig zu sein, braucht es die Zustim-
mung des Arbeitgebers. Ein gesetz-
licher Anspruch darauf besteht nicht.
Je nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsvertrag
nötig. Arbeiten Sie ungefragt im
Ausland, riskieren Sie eine Abmah-
nung oder Kündigung. Arbeitsrecht-
lich ist Workation eine Form des
mobilen Arbeitens. Bei einem vorü-
bergehenden Aufenthalt im Ausland
bleibt das deutsche Arbeitsrecht
weiter gültig. Obwohl Arbeitneh-
mende grundsätzlich nur während
der regulären Arbeitszeiten für die
Firma erreichbar sein müssen, ist
zu überlegen, ob es während einer
Workation großzügiger gehandhabt
wird. Denn eine gesicherte Erreich-
barkeit trotz Distanz und Zeitver-
schiebung kann als vertrauensbil-
dende Maßnahme gesehen werden.
Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzliche
Kosten und datenschutzrechtliche
Aspekte zu klären. Es ist ratsam,
vorab zu besprechen, welche Er-
wartungen die Firma an den Arbeit-
nehmenden hat. Der Arbeitsfort-

schritt im Ausland sollte regelmä-
ßig dokumentiert werden, um das
Vertrauen aufrechtzuerhalten. Ab-
gesehen von der geplanten Aufent-
haltsdauer sind die Umstände fest-
zulegen, unter welchen der Arbeit-
nehmer auf Weisung des Arbeitge-
bers vorzeitig zurückkehren soll.

Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende
relevant. Unterschreitet die Dau-
er der Auslandstätigkeit ein hal-
bes Jahr, bleiben Sie weiterhin in
Deutschland steuerpflichtig, wenn

Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Ihr Wohnsitz und Ihr Arbeitgeber
in Deutschland liegen. Die Ein-
kommensteuer wird wie gewohnt
durch den Arbeitgeber vom Ge-
halt abgezogen und abgeführt. Die
183-Tage-Regelung bezieht sich
jedoch nicht nur auf Arbeitstage.
Auch An- und Abreisetage, Wo-
chenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen
Ländern mitgezählt.  Werden 183
Tage in einem Land überschrit-
ten, wird es kompliziert. Dann
kommt auch das jeweilige Steu-
errecht des Landes, in dem die
Arbeit erbracht wird, zum Tragen.
In der Folge muss geprüft werden,
welches Land wie viel versteuern
darf, damit es zu keiner Doppel-
besteuerung kommt. Bereits in
der Planungsphase sollten daher
unbedingt detaillierte und rechts-
sichere Informationen zu den län-
derspezifischen Regelungen ein-
geholt werden.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.
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Der KreisSportBund Euskirchen
bietet vom 18. Februar bis 8.
Mai den Kombikurs „Bewegte
Fastenzeit“ an. Der Kurs bet-
seht aus insgesamt zwölf Termi-
nen und richtet sich an alle, egal
ob Einsteiger oder Fortgeschrit-
tene, die ihre Gesundheit durch
regelmäßige Bewegung fördern
und neue Impulse für einen ak-
tiven Alltag erhalten möchten.
Das Angebot verbindet zwei Be-
wegungsformen:
Pilates und Nordic Walking.

Pilates wird in der Halle durch-
geführt und legt den Schwer-
punkt auf Kräftigung der Kör-
permitte, Beweglichkeit und
Körperwahrnehmung. Nordic
Walking findet im Freien statt
und fördert Ausdauer sowie ge-

Bewegte Fastenzeit mit Pilates und Nordic Walking
Outdoor trifft Halle

lenkschonende Bewegung an
der frischen Luft.
Die Pilates-Einheiten finden
mittwochs von 18:30 bis 19:30
Uhr in der Gymnastikhalle des
Thomas-Eßer-Berufskollegs in
Euskirchen statt.

Die Nordic-Walking-Einheiten
werden freitags von 8:30 bis 10
Uhr im Billiger Wald durchge-
führt, Treffpunkt ist der Parkplatz
Kirschenallee.

Hinweis: Beide Kurse können
auch einzeln gebucht werden -
ganz nach persönlichen Vorlie-
ben und zeitlichen Möglichkei-
ten.
Weitere Informationen erhalten
Sie beim KreisSportBund Eus-
kirchen unter 02251 15161.


